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®Flexibel und dabei umfassend - mit DELECO  IMS können alle Bereiche des Instandhaltungs-Managements abgedeckt
werden. Der modulare Aufbau gewährleistet auch die Nutzung einzelner Komponenten und Funktionen mit Integration
in ein vorgelagertes Zentral-System genauso wie eine autarke, komplexe Nutzung.

Ihre Vorteile:

- Minimierung des Haftungsrisikos

- Steigerung der Anlagenverfügbarkeit

- Verkürzung der Reaktionszeiten bei Schadensmeldungen

- Verringerung der Kapitalbindung durch Abbau des Ersatzteilbestandes

- ständige Betriebssicherheit der Anlagen

- Verlängerung der Lebensdauer Ihrer Anlagen

- Minimierung von Ausfallzeiten

- Senkung der Wartungs- und Instandhaltungskosten

- bessere Transparenz der Kosten

- optimale Disposition von Ersatzteilbestellungen

- Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

- Transparenz der durchgeführten Wartungen/Inspektionen

- durchgängige Dokumentation der durchgeführten
   Wartungen/Inspektionen und des Ersatzteilbedarfs

Allgemein



weitere Fakten:

- vorhandene Schnittstellen zu übergeordneten ERP-Systemen, Archivierungssoftware, Controlling und Rechnungswesen

- Übernahme von wichtigen Informationen aus anderen Systemen 

- mehrsprachige und mehrwährungsfähige Client-Software

- mit verschiedenen Datenbankservern einsetzbar

- individuelle Anpassung an die im Unternehmen vorherrschenden Bedingungen

- ständig aktueller, konsistenter Datenbestand

- ständiger Überblick, auch bei laufenden Vorgängen

- frühzeitige Erkennung von notwendigen Wartungen und Reparaturen

- Lebenslaufhistorien und vielfältige Statistikfunktionen sowie grafische Auswertungen

- Unterstützung bezüglich Nachweispflicht

- systematische Stör-, Schadens- und Schwachstellenanalysen

- zentrale Datenhaltung

- mandantenfähig

- standortübergreifend



Objektverwaltung

Die komplette Struktur der zu wartenden Objekte kann hierarchisch in beliebiger Tiefe angelegt werden.
Somit ist eine reale Abbildung der Objektstruktur möglich.

Jedem Objekt können zugeordnet werden:

- ausführliche verbale Objektbeschreibung

- frei definierbare Werte/Parameter, z.B. Indentifikationsnummern, Kenngrößen, Sachmerkmale,
  Klassifikationsgrößen, für die Selektion/Auswertung

- externe Dokumente wie Zeichnungen, Zertifikate, Vorschriften/Gesetze, Bilder, Pläne...

- Kontaktangaben (e-Mail, URL), z.B. Zum Hersteller, mit direktem Zugriff mittels Browsern und Mail-Clients

- Erstellen von Auftragspapieren

- jederzeit Überblick über Auftragsstatus, Anarbeitungsstand, angelaufene Kosten als Budgetvergleich

- schnelle Nacherfassung von operativ bearbeiteten Wartungsaufträgen

- Erfassung von Ausfallzeiten (wird später für die Anlagenverfügbarkeit genutzt)

- es können Materiallistenpositionen und Arbeitsgangpositionen eingefügt und geändert werden

- Termine werden eingetragen und die Terminierung durchgeführt

- der Materialbedarf wird analysiert; bei Bedarf werden Bestellungen und Wartungsaufträge für
  Ersatzteile ausgelöst 

- Auslösen der Wartung durch Statusvergabe (angelegt, bearbeitet, freigegeben und abgeschlossen)

- Erfassung und Zubuchen der gefertigten Mengen und Ist-Zeiten der Arbeitsgänge über die
  Rückmeldung oder durch Eingabe der Werte



Materialstammdaten

Im Materialstamm erfolgt die Verwaltung von Ersatzteilen, Austauschteilen, Verbrauchsmaterial usw.. Er ist Basis für die
Stücklisten bzw. Die Materialzuordnung zu den Aufträgen. Lagerhaltung und Einkauf basieren ebenfalls auf den im
Materialstamm verwalteten Artikeln.

Besondere Merkmale:

- Chargenführung mit durchgängigem Nachweis

- Seriennummernverwaltung mit Historienfunktion zu jeder Seriennummer

- Bezugsdaten (Hersteller, Lieferanten, Einkaufspreise, Rabatte)

- Lagerzuordnung bei Bestandsführung

- Zuordnung externer Dokumente beliebigen Formats 
  (z.B. CAD-Zeichnungen, Montageanleitungen, Zertifikate)

- Lagerbestands- und Bewegungsdaten, Statistiken

- Verwendungsnachweis

- Betriebsanweisungen auch aus Dokumentenmanagementsystemen



Wartungsplanung
®Die Wartungsplanung ist das zentrale Modul von DELECO  IMS. 

Es laufen Störungen, Wartungspläne und sonstige Wartungsanfra-
gen zusammen.

Hier werden alle Instandhaltungs-, Wartungs- und
individuelle Reparaturaufträge geplant und aktiviert. 

 -Angabe von z.B. Ursachen, Kategorien und Ausfallzeiten

- Statusvergabe nach angelegt, terminiert, rückgestellt und abgewiesen

- Die Anlagenabschaltung kann gekennzeichnet werden

- Eintragung der tatsächlichen und/oder gewünschten Wartungstermine

- Soll/Ist-Werte für Zustandsgrößen, die Istwerte können manuell erfasst oder durch entsprechende
  Schnittstellen vom Objekt abgerufen werden

- Sollvorgaben für Arbeitsgänge

- Budgetvorgaben

- zuständiges Personal

- Wartungspläne/Intervalle, hierbei werden Wartungen nach zum Zeitraum, zum Fixtermin oder nach
  Erreichen einer Zustandsgröße bzw. eines Betriebszustandes unterschieden

- Stück- und Materiallisten auf Basis Materialstamm

- vollständige Historie Umbau/Reparatur Lager

- zustandsorientierte Instandhaltung mit Zustandsdaten in Echtzeit durch flexible Kopplung an SPS, Feldbus-Systeme
  sowie allgemeine mobile Datenerfassung



Wartungsauftrag

Hier werden alle Instandhaltungs-, Wartungs- und individuellen Reparaturaufträge abgewickelt. Dazu gehören auch die
Lagerbuchungen von Material und Fertigerzeugnissen entsprechend der eingestellten Systemparameter sowie die Ter
minierung der Wartungsaufträge.

s Objekt, für welches der Wartungsauftrag erstellt werden soll

- Kontrolle des automatisch ausgewählten Wartungsauftrag

- Suche  eines gültigen Wartungsplans und Übernahme der Datens

-

- Anlegen des Wartungsauftrags

- Vorgabe de

- Freigabe von Anfragen als Wartungsanfrage und/oder Mängelanzeige

- Wartungsanfragen aufheben

- Wartungsanfragen abschließen

- Verfolgung des Status der Anfrage oder Mängelanzeige
 

- Generieren der Wartungsaufträge



Störungsmeldung und Rückmeldung

Die Störungsmeldung dient dazu, angefallenen Störungen an Objekten zu erfassen und gewünscht Wartungstermine
vorzugeben. Die weitere Bearbeitung der Störungsmeldungen erfolgt in der Wartungsplanung. Die Einordnung, Katego/
risierung und Ursachenkennzeichnung sind flexibel erweiterbar.

- Störungen werden objektbezogen gemeldet

- die Störklassifizierung erfolgt nach:

  Wo? -     Kategorie
  Was? -    Ursache
  Wann? - Zeitpunkt
  Wie? -     Art

- Vergabe von Prioritäten möglich

- die Störungsmeldungen laufen zur Freigabe in der Wartungsplanung als offene Anfragen auf
- alle Störungsmeldungen werden in der Historie dokumentiert und der Bearbeitungsgrund
  weitergeleitet, abgelehnt, zurückgestellt oder erledigt angegeben

In der Rückmeldung können Aufträge, Arbeitsgänge, Material, Personal rückgemeldet werden oder
Rückbuchungen ohne Auftrag erfolgen.

- Rückmeldung von Arbeitsgängen, Material und Arbeitszeiten

- Rückmeldedaten gehen in die Nachkalkulation ein

- die Rückmeldung kann auch mit Hilfe von Scannern, MDE-Geräten oder an speziellen Terminals erfolgen

- erweiterte Rückmeldung ermöglicht optional die Erfassung von zusätzlichen Informationen

- Buchung auf Jahresauftrag
 

 



Technischer Einkauf

Im Modul Einkauf kann die komplette Material/Ersatzteilbeschaffung erfolgen.

Funktionen:

- Anlegen, Bearbeiten und Auslösen von Lieferantenbestellungen

- komfortable Erzeugung und Behandlung von Lieferantenanfragen

- Zuordnung zu Kostenstellen/Kostenträgern/Projekten/Aufträgen

- Verwaltung von Rahmenbestellungen und Abrufen

- Erzeugen von Bestellvorschlägen, z.B. Auf Basis Mindest- bzw. Meldebestand

- Buchung des Wareneingangs ins Lager

- Rechnungseingangsprüfung

- Übergabe der Rechnungseingangsdaten in die Finanzbuchhaltung

- umfangreiche Statistiken

- Bestellanforderungen



Lagerwirtschaft

Mit dem Modul Lager können die im Materialstamm geführten Artikel bestandsseitig verwaltet werden.

Funktionen:

- Führen von Lagerbeständen für Material, Ersatzteile, Verbrauchsmaterialien,...

- frei definierbare, mehrstufige Lagerplatz-Hierarchie

- lagerübergreifende Bestandsinformationen (Verwaltung von Pseudolagern)

- frei definierbare Buchungsarten

- Automatische Buchung, z.B. Zugang zum Wareneingang

- Abgang bei Fertigmeldung von Aufträgen

- Buchung auf Kostenstelle/Kostenträger/Projekt/Auftrag

- komfortable manuelle Buchungsmöglichkeiten (Zugänge, Abgänge, Umlagerung)

- Verwaltung und Dokumentation von Materialchargen

- lückenlose Buchungsstatistik

- Inventuraufnahme, -bearbeitung und -bewertung; auch mit mobilen Datenerfassungsgeräten

- Führung und Auswertung von Mindest- und Meldebeständen

- diverse Bestands- und Bewertungslisten

- Umschlagshäufigkeit
  



Mängelanzeige

- wird aus einer Störmeldung umgewandelt

- Rückkopplung des Status der Mängelanzeige  in die Störmeldung

- Belegdruck mit Mängeldaten zum Senden an den Hersteller

- es kann eine Bearbeitungsfrist gesetzt werden

- Auswahl des Lieferanten bzw. Herstellers aus den Stammdaten
 

Eine Mängelanzeige dient zur Anzeige eines Fehlers  an der Maschine oder Anlage gegenüber dem
Hersteller, wenn z.B. noch Garantie besteht.

Anlagenverfügbarkeit

Es kann die Anlagenverfügbarkeit, dass heißt der aktuelle Status der Maschine oder Anlage angezeigt werden:

Historie als Gantt-Diagramm

- wann war die Anlage/Maschine in einem bestimmten Zeitraum verfügbar

Historie als prozentuale Anzeige

- wann waren (un)geplante Störungen/Ausfallzeiten, Statusbericht UP/DOWN in einem  bestimmten Zeitraum

Einzelhistorie

- Anzeige der Wartungsaufträge (Störung, Planung, manuelle Wartung) pro Objekt



Verfügbarkeit pro Objekt

- in einem bestimmten Zeitraum

- als Balkendiagramm und pro Kalenderwoche

Ein umfangreiches Berichtswesen erlaubt jederzeit fundierte, aktuelle Aussagen zu allen relevanten
Bereichen wie Anlagenhistorie, Auftragssituation und Kostenstruktur (Kostenanalyse, Statistiken,
Budgetierung, Lagerberichte, Preislisten...). Die Berichte sind vordefiniert und somit sofort verfügbar.
Bei Bedarf können Sie jedoch vom Anwender weitgehend angepasst, ergänzt und erweitert werden.



- Integration der automatisierten Personaleinsatzplanung

- Automatische Berechnung von nicht auflösbaren Engpässen

- Automatische Übernahme neuer und geänderter Daten in den Leitstand

- Zentrale Datenpflege für Ressourcen, Kalender und Mitarbeiter

- Einfache, schnelle und dennoch flexible Modellierung des Personalbedarfs aller  Arbeitsgänge und Ressourcen

- Mehrere Personalbedarfe mit unterschiedlichen Qualifikationen möglich

- Möglichkeit der vollautomatischen Personaleinsatzplanung für den gesamten Belegungsplan

Leitstand

Mit dem grafischen Leitstand besteht jederzeit die Übersicht über den Terminstand , die Auftrags- und Personalsituation
und die Auslastung der Ressourcen.

 
- Übersichtliche grafische Darstellung der Wartungsaufträge und Arbeitsgänge 

- Farbliche Hervorhebung von Vorgängen mit besonderem Status (eingelastet, fertig, teilfertig, fixiert) 

- Einfache Navigation durch verschiedene Ansichten

- Darstellung von wichtigen Informationen wie Lieferterminen, frühesten und spätesten Beginn-   und Endzeitpunkten
   und Ist-Zeiten

- Automatische Berechnung und gezielte Hervorhebung aller Engpässe im Belegungsplan  (Termin-, Personal-und
  Ressourcenengpässe)

- Optionale Funktionen zur Auflösung von Engpässen

- Automatische Erzeugung von kapazitätsgeprüften Belegungsplänen in kurzer Zeit

- Einplanung von geplanten Wartungen zu Losgrößenwechsel oder Rüstvorgängen




